
7*Frankreich.
St. Goar, eine Stadt, und Rheinfels

eine Festung, welche ehmals Hessen gehörten. Merk¬
würdig ist, daß die Bcsazung von Rheinfels mit
dem Kommandanten, vor den Franzosen davon lief.

Bingen, eine Stadt am Rhein und Bacha.
rach wegen des Rheinweins bekannt.

107) Departement der Saar.
Trier, eine ansehnliche Stadt an der Mosel,

die ehmalige Hauptstadt des kurtrierischen Erzstif-
tes, ist wohl die älteste Stadt in Teutschland.

Saarbürg, Kussel, sind Städte; die lez.
tere ist von den Franzosen, während des Kriegs
muthwilliger Weise, verbrannt worden.

Saarbrük, Dlieskastell, find Städte.

108) Departement des Donnersberg.
Mainz, eine ansehnliche Stadt und beträcht¬

liche Grenzfestung am Rhein, war die Hauptstadt
des Erzstifts Main; und die Rcstdenz des Kurfür¬
sten, hatte 27,000 Einwohner, welche die Fran¬
zosen bis auf 19,000 herabgebracht haben, hatte
ansehnlichen Handel auf den Flüssen Main und
Rhein, der aber durch die verkehrte Mauthfisteme
der Franzosen bald ganz zerstört scyn wird.

Mainz liegt unter dem 49 Grad 54 Min. der
Breite und 26 Grad der Länge.

1792 ließ sich diese Hauptfestung von 4000
Franzosen cinnehmen, und eine preußische und
österreichsche Armee mußte sie 179; den Franzosen
nach einer harten Belagerung wieder abnehmen.


